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- 633 - Prüfstelle für Statik Meerbusch, den 4'̂ «

An Bauaufsichtsbezirk:
Bauvorhaben: r \ %
Bauherr: ßo

verantw. Bauleiter: f̂ r r̂Jverantw. Bauleiter:

Unternehmer:

Die bauaufsichtliche Ü berprüfung der Stahlbetonbewehrung 
ist beantragt für: Datum: - Uhrzeit: ?

Fundamente - K ellerdecke - Erdgeschoßdecke - 1.2.3. -
Garagendecke Obergeschcßdecke

Eine bauaufsichtliche Ü berprüfung der Tragkcnstruktion 
anhand der geprüften Bewehrungsze'chnungen wurde - 

r̂ K lit - vorgenommen.

Erfolgte stichprobenartig - es blieb bei der Ü ber­

prüfung durch den verantwortlichen Bauleiter.

Bemerkungen:

Ich bitte um K enntnisnahme:

633/5

I.A .



J Ä ' 6'09/)^
- $33 - Prüfstelle für Statik Meerbusch, den

An Bauaufsichtsbezirk:

Bauvorhaben:
Bauherr:

verantw Bauleiter:

Unternehmer:

Die bauaufsichtliche Ü berprüfung der Stahlbetonbewehrung 
ist beantragt für: Datum: <% Uhr zeit:

Fundamente - K ellerdecke - Erdgeschoßdecke - 1.2.3«  -

Garagendecke ,_  Obergeschoßdecke

/“tv -X <
Eine bauaufsichtliche Ü berprüfung der Tragkonstruktion 

anhand der geprüften Bewehrungszeichnungen wurde - 

xprbfit - vorgenommen.
Erfolgt stichprobenartig - es blieb bei der Ü ber­

prüfung durch den verantwortlichen Bauleiter. 

*
Bemerkungen:

Ich bitte um K enntnisnahme: I.A .

633/5
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633 - Prüfstelle für Statik Meerbusch, den

An Bauaufsichtsbezirk;

Bauvorhaben:
Bauherr: (ß-o-w»

verantw. Bauleiter:

Unternehmer:

Die bauaufsichtliche Ü berprüfung der Stahlbetonbewehrung 

ist beantragt für: Datum Uhrzeit:

Fundamente - K ellerdecke - Erdgeschoßdecke - 1.2.3- -
Garagendecke Cbergeschoßdecke

Eine bauaufsichtliche Ü berprüfung der Tragkonstruktion 

anhand der geprüften Bewehrungszeichnungen wurde - 

niX ît - vor genommen.

Erfolgte stichprobenartig - es blieb bei der Ü ber­

prüfung durch den verantwortlichen Bauleiter.

Bemerkungen:

Ich bitte um K enntnisnahme: I.A .

633/5
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Di pl . - I ng.  W.  Rompel ber g
Mendel s s ohns t r aße 1

Her r  Sc hmel t er
4005 Meer bus c h 1

52

111- 604/ 79 Sc hm/ Qe 04.  J uni  1981 4- G' W

Neun- Fami l i enwohnhaus  i n Meer bus c h 5» Mühl ens t r aße 1

Bez ug:  J .  St at i s c her  Nac ht r ag -  ei nger ei c ht  am 18. 5»1981 -

Sehr  geehr t er  Her r  Rompel ber g!

I hr  s t at i s c her  Nac ht r ag i s t  vor gepr üf t ;  i c h mußt e j edoc h dabei  f es t -  
s t ei l en ,  daß i ns bes onder e i m Kel l er ges c hoß di e ent s pr ec hende Ver änder ung 
ni c ht  dar ges t el l t  i s t  ( Pos i t i ons pl an) .
Für  ei ne ent s pr ec hende Er l edi gung wär e i c h I hnen dankbar .

Mi t  / f r eundl i c hen Gr üßen 
^m̂ 6t r ag:

( Sc hmel t er )
Bau- I ng.  gr ad
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Bauvorhaben:

Mehrfamilienwohnhaus  
Mühlenstraße 1
4oo5 Meerbusch 3 - Lank

Bauherr:

Dipl.-Ing. W. R ompelberg
Mendelssohnstraße 1
4oo5 Meerbusch 1 - S trümp

E ntwurfsverlassen

Dipl.-lng.W. R ompelberg
Mendelssohnstraße 1 
4oo5 Meerbusch 1 - S trümp

1 2 3 4 5
"" Aufstellung des E ntwurfsverfassers

Bauteil Beschreibung des Bauteils 
mit Angabe der Baustoffe 

des Aufbaues, 
der Abmessungen 
und der R ohdichte

Wärmedurchgangs­
koeffizient k 

in W/m4(, bei Fenstern 
zusätzlich Fugen­

durchlaßkoeffizient in 
_ m3

Kurz­
bezeich­
nung des 
Bauteils

Bestätigung der Unternehmer 
durch Unterschrift mit Tagesan;

Ich versichere, daß Ich das Baut«  
entsprechend S palte 2 ausgeführ

2 I CI981

jabe:

Ml
1 habe

1 Decken, die das 
Gebäude nach 
unten gegen 
Außenluft 
abschließen

DL 1
Amt:

DL 2

2 Wärmegedämmte 
Decke zum Dach- 
geschoß oder 
wärmegedämm­
tes Dach oder 
Decke, die nach 
oben gegen die 
Außenluft 
abschließt

Dachhaut 
Unterspannhahn o ,44

D 1

8,o cm Dämmstoff o4o
1.25 cm R ioiosverkleiduna

► D 2
UlrL -lHV . W! ■ L L UrK W

_ _  Affe kt
.tf. *

D 3

3 Fußboden auf d. 
E rdreich, bei un- 
beheiztem Keller 
die Kellerdecke, 
bei beheiztem 
Keller der Keller­
fußboden und die 
erdberührten 
Kellerwände.

o,5 cm PVC-Belag 
8,o cm E strich

G 1

6,o cm Dämmstoff o4o 
17,o cm Beton B 25

o,4o G 2
DIPL-ING. w. R uMPL L BL K U

« K M Mwirb» , 2. A'

G 3
lei. 02159/7031 77032 — *

4 Bauteile zu 
Gebäudeteilen 
mit wesentlich 
niedrigeren 
R aum- 
temperaturen

1 ,5 cm Innenputz 
24,o cm KS V 12/1 8

AB 1
DIPL-ING. W. R OMPE LBE R G

1 ,5 cm Innenputz j 1,85 AB 2 T aL OilM/mS/K lW

1 o,o cm Bimswand
3 ,o cm Dämmstoff o4o

o,6o AB 3
Dipi _iMr; w 9n>« PPS  » ; 9/1

1 o,o cm Bimswand
1 ,5 cm Innenputz

. ' - AIC
- 4005 Aeerfcn

CTEKL _

Wends!. Q'' 1

5 Außenwand
siehe Anlage o,5o W 1

l»l, U« 1 W//5 J » //UM 

rupi _ik;n W  -----------

o ,48 W 2 u _  AR CHITE KT
4005 Mee* % » > >1 wr, 1

0,27 W 3
T el. 021 Ä /7W11 0̂_ \

6 Fenster und 
Außentüren

Kunststoffenster mit F 1

Isolierverglasung 12 mm
LZ  R

3,o F 2
DIPL-ING. w. fomp l̂bERG

Ä  = o,5
F 3 T el. 021*770 3177u4»

Aufgestellt. 4oo5 Meerbusch 1 , den 3o. November
(PLZ. Ori. Datum. Unterschrift des E ntwurfsverfassers)

DIPL-ING. W, ROMPELBERG
1981 T'» - - __________

4005 WM*« "  ?, MA  i*» 1 *
T el.OZ l #/7ü̂ /7U*



Anlage

zur Aufstellung des E ntwurfsverfassers

5. Außenwand

W 1 : 1 ,5 cm Innenputz )
1 7,5 cm

7,5 cm
1 o,5 cm

KS V 12/1,8
Hyperlite
Holl. Verblender

) 
) 
)

o,5o W/m2 K

W 2 : 1 ,o cm Gipskartonplatte )
6,o cm

36,5 cm
Dämmstoff o4o 
KS V 12/1 ,8

) 
) o,48 W/m2 K

2,o cm Außenputz )

W 3: 6,o cm Vollwärmedämmputz ) 
auf Dämmstoff o4o )

1 ,o cm
8,o cm

Gipskartonplatte
Dämmstoff o4o

) 
) o,27 W/m2 K

1 ,o cm Gipskartonplatte )

Meerbusch 1 - S trümp, den 3o.11.1981

DIPL-ING. W. POMPE IBE R G
AR CHIT EK T

— 4005 ? ,



Rechnerischer Nachweis zur Schlußabnahme
über die Begrenzung der Transmissionswärmeverluste nach der Anlage 1 Nr. 1 
und den Anlagen 3 und 4 zur Wärmeschutzverordnung -WärmeschutzV -

Bauvorhaben:

1>IPL - Ng. w.

M uu-eenjsttsA-SkSE 4

4ooS Meersusch -3 - L ak j  vc

E s h

X

andelt sich um ein (da» ZutreHenda blTto ankreuzen)
Gebäude mit normalen Innentemperatureni) '
-§  1 WärmeschutzV-
Gebäude mit niedrigen Innentemperaturen
-§  4 Abs 1 WärmeschutzV-
Gebäude für S port- und Versammlungszwecke’)
-§  7 WärmeschutzV-
Hallenbad
-§  8 WärmeschutzV-
Gebäude mit gemischter Nutzung
-§  10 WärmeschutzV-

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bauteil 
(Kurzbezeichng 
nach Anlage 2

Länge 
bzw. 

Breite
Höhe

F läche 
F  

S p (2 3)

Wärmedurchgangs­
koeffizient k 
aus Anlage 2

k F  
S p 

(4 5)

Höchstzulässiger 
Wärmedurchgangs­

koeffizient k

Faktor 
C

C k F  
S p 

(6 8)

m m m7 W/m7K W/K W/m^ — W/K

DL 1 •) 
0.52’)

1.0

1 DL 2 0,52’) 1.0

2

D 1 452,o o, 44 196.66 MW 0451 0,8

D 2 « 451 0,8

D 3 MW 0.451 0.8

-

3

G 1 288^2 o,4o ') 115,45
0,97’2) io2”)
0,83”) 4) 0.5 5776

G 2 4)
0,97”) 102”)
0,83’3) 4) 0.5

G 3
* • ■ 4) 0,97’2) 1,02”)

0,83”) 4) 0.5

2

AB 1 SM 15 4,85 0.5

AB 2 29,76 O,6o 17,5o 0.5 8,75
4

AB 3 83.31 '0") 0.5

I 275,67

Anmerkungen (Blatt 1 4 2):
’) Falls für diese Gebäude der Nachweis nach Anlage 3 erbracht wird, ist ein Nachweis nach dieser Anlage 4 nicht erforderlich.
2) Für Hallenbäder nicht erforderlich.
s) Bei großflächigen Verglasungen darf hier in begründeten Fällen (Anlage 1 Nr. 6 zur WärmeschutzV) 1,75 eingesetzt werden; bei 

E infachverglasung in Gebäuden mit niedrigen Innentemperaturen und in Gebäuden für S port- und Versammlungszwecke
- ausgenommen Hallenbäder und klimatisierte Gebäude - ist der Wert 5,2 einzusetzen.

4) Bel Gebäuden mit niedrigen Innentemperaturen, Hallenbädern und Gebäuden für S port- und Versammlungszwecke, die nicht 
unterkellert sind und im Fußboden keine Wärmedämmung haben, sind die Werte nach Tabelle 2 der Anlage 3 zur WärmeschutzV  
einzusetzen Das gleiche gilt auch für an das E rdreich grenzende Decken und Wände von sonstigen Gebäuden, falls die Gebäu­
degrundflächen mehr als 500 m2 betragen.

6) E ntfällt bei Gebäuden mit niedrigen Innentemperaturen und bei Gebäuden für S port- und Versammlungszwecke einschließlich 
Hallenbädern

*) Mittelwert bei Hallenbädern.
g Bei Hallenbädern beträgt der max. Wärmedurchgangskoeffizient 0,85 W/m2K.
•) Für Decken, die nach oben gegen die Außenluft abschließen, gilt Zeile 2 und Fußnote 11.
’) Mittelwert bei Decken, die nach unten gegen die Außenluft abschließen.

,0) Mittelwert für wärmegedämmte Decken zum Dachgeschoß
ii) Mittelwert für wärmegedämmte Dächer oder Dachdecken.
1?) An J eder S telle bei Fußboden auf dem E rdreich.
D) Mittelwert für Decken zu unbeheizten Kellern.
") An jeder S telle für Wände
13) Mittelwert für Decken bei Wärmeübergang nach unten.
1« ) Mittelwert für Decken bei Wärmeübergang nach oben
ig An J eder S telle für Außenwände in den Wärmedämmgebieten I und II nach DIN 4108
’•) An J eder S telle für Außenwände im Wärmedämmgebiet III nach DIN 4108.
1') An J eder S telle für Wände gegen das E rdreich.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bauteil 
(Kurzbezelchng 
nach Anlage 2)

Länge 
bzw. 

Breite
Höhe

F läche 
F  

S p (2 3)

Wärmedurchgangs­
koeffizient k

. aus Anlage 2

k F  
S p 

(4-5)

Höchstzulässiger 
Wärmedurchgangs­

koeffizient k

Faktor 
C

C k
S p

(6 8)

m m m2 W/m* W/K W/m* - W/K

Geschoß (mit beheizten R äumen): E KJ X5E .S C .44OS S

5

W 1 158'05 AA 7%o3 0'-' - -

W 2 32,63 o,48 1SfU o") - -

W 3 1515
157")
1.38”) ' '

- -

6

F 1 ,3,oo 3.5’) - -

F 2 3.5’) - -

F 3 3) 3,5’) -

•

7
. . ZE kwFw +ZkpFF

km(W + F ) s fw+S F f
Zeilen 
5 + 6

Zeilen 
5+6

1.85 ») 1.0 285,38

Geschoß (mit beheizten R äumen): OSS

5

W 1 fV3,29 O, S o 71, GS
^8^ °.7'> - -

W 2 32,Vb o, 48 15,55 0 7") - -

W 3 0,27 2,75
157")
1,38”) V ' ' - -

6

F 1 3,oo ') 3,53) • - -

F 2 9 3.5 )̂ - -

F 3 3) 3.5’) - —

7
S kwFw + S kFFF  

km (W + F ) ” 3F w + S F f
Zeilen
5 + 6 2+6^o g  - « T Zeilen

5+6 1.85 ») 1.0

8
S umme der S palte 9

W/K

12

12

F 2) Zeile 9
V " Zeile 11 m 1

Damit ist nach Tabelle 1 der Anlage 1, 3 oder 4 
zur WärmeschutzV:

km, max “ W/m  ̂g
9

S umme der Zeilen 1,2,3 und 7 In S palte 4

- m2

10
S umme der Zeilen 4 in S palte 4

—  m2
13

km - Zelle 8
Zelle 9 + Zeile 10 '

- W/m2K

?  
(km km, max)11

Bauwerksvolumen2)

_  m3

Aufgestellt:

fort. Datum. UntarachdM des E nlwudavedassera)

•« V A’AJ  n . A ('^’V nAvMrtlV O - O~ tT K -tw* (W^t - V 78 Blatt 2



- 3 —
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bauteil 
(Kurzbezelchng 
nach Anlage 2)

Länge 
bzw. 

Breite
Höhe

F läche 
F  

S p (2 • 3)

Wärmedurchgangs­
koeffizient k

. aus Anlage 2

k F  
S p 

(4 5)

Höchstzulässiger 
Wärmedurchgangs- 

koetfizient k

Faktor 
C

C k 
S p 

(6 8)

m m m’ W/mK W/K W/m’K - W/K

Geschoß (mit beheizten R äumen): DACHGESCHOSS M/T 'S ? /7ZBd2)E Ĵ

5

1 763/1 0,56 31,91 UM 0,7.) - -

W 2 73,5b 0,48 um °-7’i - -

W 3 26,32 0,27 7,11 UM 03") - -

6

F 1 ,3,oo 3) 1%  21 3.5’) - -

F 2 9 3.5’) - -

F 3 ’) 3.5’) -

7
- . ^kwFw +3kpFF

km (W + F ) s fw+S F f
Zeilen 
5 + 6

.28777. j o7 
26^76

Zeilen 
5 + 6

1.85 =) 1.0 287,71
Geschoß (mit beheizten R äumen):

5

W 1 - -

W 2 UM
- -

W 3 - -

•

6

F 1 3) • 3,5’) - -

F 2 • 3) 3,5’) - -

F 3 3) 3.5’) - —

•

7
S kwFw + S kpFp 

km (W + F ) - S Fw+S F f
Zeilen 
5 + 6

Zeilen 
5 + 6 1.85 s) 1.0

8
S umme der S palte 9

• 4. 125,31 w/k

12

12

Damit ist nach Tabelle 1 der Anlage 1, 3 oder 4 
zur WärmeschutzV:

km, max = Oy 94 W/m’K9
S umme der Zeilen 1, 2, 3 und 7 In S palte 4

- W. 52 3,43 m»

10
S umme der Zeilen 4 in S palte 4

83,31 m’
13

km - Zelle 8 1+25,31
Zelle 9 + Zeile 10 ' ,̂523,^5+Ä 3,31

W/m2K

7
(km s km, max)11

Bauwerksvolumen2)

- 2.6o7,68 m3

Aufgestellt:

DIPL-ING. W. R OMPE LBE R O

(Ort. Datum. Unterschritt des E ntwurts»artassers)
idel.ioknsivn

^Qvsim^inn
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6} /V -Prüfeteile für Statik Meerbusch.den

An Bauaufcichtsbezirk:

Bauvorhaben:
Bauherr:

verantw.Bauleiter:

Unternehmer:

Die bauaufsichtliehe Ü berprüfung der Stahlbeton­
bewehrung ist beantragt für: ^9.5" K

i Uhrzeit 73,

Fundamente - K ellerdecke - Erdgeschoßdecke - 1^2.3-

Garagendecke - Obergeschoßdecke -

Eine bauaufsichtliehe Ü berprüfung der Tragkcnstrukt 
anhand der geprüften Bewehrungszeichnungen wurde - 
ni^xi  ̂- vor genommen.

Erfglgte stichprobenartige - es bleibt bei der Ü ber 
Prüfung durch den verantwortlichen Bauleiter.

Bemerkungen:

Ich bitte um K enntnisnahme I .  A.



("04/79

6} /V -Prüfstelle für Statik Meerbusch,den. 9. f. X

An Bauaufsichtsbezirk:

Bauvorhaben: 3

Bauherr:

verantw.Bauleiter:
Unternehmer: L/

Die bauaufsichtliehe Ü berprüfung der St&hlbeton- 
bewehrung ist beantragt für:

t Uhrzeit://if

Fundamente - K ellerdecke - Erdgeschoßdecke -

Garagendecke - Obergeechoßdecke -

Eine bauaufsichtliche Ü berprüfung der Tragkonstruk  ̂
anhand der geprüften Bewehrungszeichnungen wurde - 
n̂ ê t - vorgenommen.

Erfolgte stichprobenartig - - es bleibt bei der Ü ber 
Prüfung durch den verantwortlichen Bauleiter.

Bemerkungen:

Ich bitte um K enntnisnahme


